Cannstatt Study Hour

2. Quartal 2016: Das Evangelium nach Matthäus • Lektion 1: Sohn Davids

Merkvers: 
Mt 1,21
02. April 2016
Mt 9,9
Berufung des Matthias (vgl. Mk 2,14: er hieß auch Levi)

Name ist Kurzform von Mattathias: „Geschenk des Herrn“

Mt 9,10
vgl. mit Lk 9,10: vermeidet, groß über sich selbst zu reden


3 Charakteristika des Matthäus-Evangeliums:


Schwerpunkt auf den Predigten Jesu (Christus als der Lehrer)


Setzt beim Leser Bibelwissen voraus (vor allem an Juden geschrieben)

Oft eher thematisch denn chronologisch angeordnet

Mt 1,1
Geschlechtsregister („Buch der Abstammung“): 1. Mo 5,1


Sohn Davids: 2. Sam 7,13.16; Ps 89, 36-38; Ps 132,11; Jes 9,6.7; Jer 23,5; Jer 33,15-17(!!) Offb  22,16

Sohn Abrahams: 1. Mo 22,18; Gal 3,16
Mt 1,2
Geschichte des Glaubens und der Verheißung: siehe Röm 9,7-9


Isaak statt Ismael


Jakob statt Esau


Juda statt Ruben


Es sind nicht die Ersten, sondern die Bekehrten

Mt 1,3
wiederum die gleiche Geschichte; Perez der Zweite statt Serach; 1. Mo 28,29.30

1,4
Nachschon: Führer des Stammes Juda in der Wüstenwanderung: 4. Mo 1,7; 2,3
1,5
Rahab und Ruth: eine Kanaaniterin und eine Moabiterin

1,6
Frau des Uria: Bathseba; siehe 2. Sam 11 und Ps 51

1,7
Rehabeam: Spaltung des Königreiches: 1. Kön 12; Krieg mit Nordreich1. Kö 14: Götzendienst


Abija: so wie Rehabeam; geteiltes Herz; Krieg mit Nordreich (1. Kö 15)


Asa: guter König Reform, wird später krank, verlässt sich nicht mehr ganz auf Gott

1,8
Josaphat: gut wie Asa; Götzendienst beim Volk; schließt Frieden mit Nordreich (Ahab)


Joram: böse; heiratet Tochter Ahabs; verliert Edom aus seinem Reich


(Ahasja: fehlt: böse, ebenfalls durch Heirat mit dem Hause Ahab verwandt; von Jehu getötet=


(Athalja tötet fast alle königlichen Nachkommen: Krise: 2. Kö 11)


(Joas: Tempelausbesserung)


(Amazja: gut, aber nicht so wie David, sondern wie Joas


Usija: auch Asarja: guter König: regiert 52 Jahre, Zwischenfall im Tempel: Aussatz
V.9:
Jotam: gut wie Ussija


Ahas: böse; ändert den Tempeldienst


Hiskia: gut; große Erweckung und Reformation, will aber länger leben als gut gewesen wäre…

V.10:
Manasse: Totalabfall, schlimmer als alle anderen, aber am Ende bekehrt!


Amon: böse ohne sich zu bekehren


Josia: größte Erweckung und Reformation durch Entdeckung von 5. Mose


(Joahas: böse: vom ägyptischen König abgesetzt)


(Jojakim: Bruder von Joahas: von Nebukadnezar nach Babylon geschleppt; mit Daniel)

V.11:
Jechonja: auch Jojachin; Sohn von Jojakim: regiert nur ein Vierteljahr


(Zedekia: Bruder von Jojakim; letzter König)

V.12
Schealtiel


Serubbabel: Hag 1,1.12.14 etc.; Esra 3,2; 5,2
V.13-15
keine Erwähnungen sonst in der Bibel (zwischentestamentlich)

V.16
Jesus hat keine genetische Verbindung zu diesem hier vorgestellten Stammbaum! (Sein eigentlich, über Maria gehender Stammbaum ist in Lk 3,23-38 beschrieben, bis David identisch, danach spaltet sich die Linie)

V.17
Israels Geschichte in Schlaglichtern: Der Patriarch – der berühmte König – die Schmach des Exils – der „unscheinbare“ Messias
V.18
Matthäus erzählt die Frühgeschichte Jesu aus der Perspektive von Joseph (Lukas aus der Perspektive Marias, siehe die beiden Geschlechtsregister)


Geburt: griech. „genesis“, so auch in 1,1


Vom Heiligen Geist: sichtbare Erfüllung von Lk 1,35

V.19
Joseph als Verlobter, bereits als „ihr Mann“ beschrieben: Verlobung war bereits rechtsgültig und konnte nur durch Scheidung wieder aufgehoben werden; trotzdem noch kein Zusammenleben; wirft interessantes Licht auf Hos 2,21.22

Charaktereigenschaft: gerecht (siehe 1. Mo 6,9: Noah; Mk 6,20: Johannes d. Täufer; Lk 2,25: Simeon im Tempel; Apg 10,22: Kornelius


Gleichzeitig einfühlsam, empathisch; sucht nach einem Ausgleich zwischen beiden Prinzipien: Wie kann ich gleichzeitig gerecht und liebevoll sein? 



Genau das ist die Situation Gottes im Erlösungsplan!!!

5. Mo 22,23.24: Wenn ein anderer Mann Vater gewesen wäre, wäre dies die Todesstrafe für Maria gewesen;
Entlassen: 5. Mo 24,1-4; Mk 10,4.5; Scheidung
1,20
Gottes Antwort auf seine Gedanken; vgl. Dan 2: Nebukadnezar; Beweis, dass Gott die Gedanken lesen kann




Engel des Herrn: vgl. Lk 1 bei Zacharias und Maria

Allerdings im Traum: nicht wie bei den anderen; Joseph erhält seine Anweisungen stets im Traum: siehe Mt 2,13.19.22

Joseph: als Sohn Davids bezeichnet! Verbindung zum vorherigen Geschlechtsregister (Lk 2,4)

1,21


gleiche Formulierung wie in 1. Mo 17,19; Lk 1,13 und Lk 1,31

Jesus: „Der Herr/JHWH ist Rettung“; griech. Form von Josua/Jehoschua




Name identifiziert seine Mission:

Er rettet Sein Volk (Israel gehört Ihm!) von ihren Sünden: stützt sich auf Ps 130,7.8 ; siehe auch Jes 45,21.22; Jer 23,6; (siehe Jes 12,2); Ankündigung der Erfüllung von Dan 9,24




Das Wort „Er“ wird im Griechischen besonders betont

Volk: siehe Joh 1,29: verbunden mit Mt 1,21 Beweis, dass Gottes Israel überall sein kann

Von den Sünden: Agp 3,26; Apg 5,31 (inkl. Buße); Eph 5,25-27; Tit 2,14; Heb 7,25; 1. Joh 1,7; 1. Joh 2,1.2; (1. Joh 3,5); Offb 1,5.6; 7,14
V.22


typische Formulierung von Mt: enge Anbindung an das AT

V.23


Zitat aus Jes 7,14 mit klärender Übersetzung

Beweist, dass die Wichtigkeit des Namens nicht in der Buchstabierung oder der Aussprache liegt, sondern in der Bedeutung

Jungfrau: im Hebr. mehrdeutig; doch griech. parthenos eindeutig eine „Jungfrau“, auch der NT-Kontext lässt keine andere Deutung zu; interessanterweise gab es unter den Heiden die Idee, dass Männer wie Alexander, Pythagoras, Plato oder auch Augustus von Jungfrauen geboren worden wären

Jes 7,14: Gott gibt ein Zeichen für Juda, obwohl der König von Juda gar kein Zeichen will. Er traut Gott kaum etwas zu. Paralle zum Erlösungsplan: Auch heute trauen viele Menschen Gott nicht viel zu. Doch Jes 7,14 zeigt an, dass jemand kommt, der uns von der Sünde erlöst (Kontext von Jes 7: Angriff durch den Feind Aram)




Immanuel: auch der Name für Israel: Jes 8,8!!!

Immanuel: Gott mit uns: beschreibt in einem Wort zahlreiche theologische Schlüsselwahrheiten: Jesus ist vollkommen Gott; Jesus ist vollkommen Mensch; Jesus ist Mittler
Als Mensch: Beispiel für Gehorsam

Als Gott: Kraft, damit auch wir gehorchen können

V.25
verzichtet auf Beischlaf, aber nur bis zur Geburt von Jesus (gegen die römisch-katholische Tradition, das Maria immer Jungfrau geblieben sei)
2,1
Mich 5,2: Erfüllung; siehe Lk 2,11


Auch später noch Diskussionsgrund: Joh 7,42

Weise: Erfüllung von Jes 11,10; siehe auch Jes 60,1ff (insbesondere V.3)
2,2
4. Mo 24,17: Erfüllung dieser Prophezeiung; Babylonier waren Sterndeuter/Astronomen
2,3
siehe Mt 23,37: erneuter Versuch, Gottes , Jerusalem aufzuwecken
2,4
Herodes selbst kein echter Jude, sondern Idumäer

König und Christus gleichgesetzt


Theologisches Symposium für den König


Mal 2,7 und Joh 3,10: Schriftgelehrte sollen Erlösungsplan verstehen
2,5
geben korrekte Antwort, handeln aber nicht so, wie es richtig gewesen wäre


Bethlehem: nahe am Grab Rahels; die Geschichte Ruths, Heimatort von David
2,6
zusammengefasste Antwort von Mich 5,1.3


Hier Messias = Herrscher

2,7.8
Offb 12,4: Erfüllung
2,9
Stern offensichtlich kein echter Stern; Offb 1,20

2. Petr 1,19 wird durch diese Geschichte illustriert

2,10
hocherfreut: megas chara: gleiche Worte wie in Lk 2,10;
2,11
Babylonier beten zu Jesus, aber die Juden nicht!




Geschenke: siehe Jes 43,11


1. Sam 10,27 !!!


Erfüllung Jes 60,6
2,12
Plan des Herodes unterbunden: 1. Kor 3,19
2,13
wieder Unterweisung durch Engel, deren Aufgabe: Heb 1,14


Gott wirkt besonders stark: Dienst der Engel hochfrequent


Prinzip der Flucht: Mt 10,23; Offb 12,6.14: Jesus war ein Flüchtling; aktuelle Situation
2,14
Reise etwa 400 km (mindestens eine Woche )
2,15
Zitat aus Hos 11,1

Zitate der Propheten: bisher in 1,22 und 2,6; wie eine rote Linie durch das Mt-Evangelium



2. Mo 4,22: Israel als Sohn Gottes


Hos 11,1: Exodus und Prophetie; Typologie: Israel/Jesus


Auch Joseph (1. Mo 37 ff) wegen Verfolgung in Ägypten
2,16
vgl. Geschichte von Moses

2,17.18
Zitat aus Jer 31,15


Rama: Höhe

Rahel: in der Nähe von Bethlehem gestorben; nennt ihren letzten Sohn: Benoni, der wird aber zu Benjamin

Jer 40,1: Rama war der Sammelort aller Gefangenen vor der Wegführung nach Babylon im Jahre 586 v. Chr.

Wohl nahe am Grab der Rahel

Jer 31,15: Kontext und Verheißungen

In Jeremia: Israel dem Feind Babylon erlegen, Gott kann sie nicht besonders beschützen wegen ihren Sünden; dasselbe gilt auch für Juda zur Zeit Jesu
2,19
Kurz nach dem Kindermord:


Tod des Herodes: März/April 4 v. Chr.; hatte chronische und schmerzhafte Krankheit; 

zuvor: geplanter Mord an den angesehensten jüdischen Männern in Jericho


Jes 51,12: Auch der größte Feind ist nur sterblich

Engel im Traum; siehe V.13 (V.12; 1,20): Gott führt die Familie Schritt für Schritt: 

Spr 3,5.6
2,20
Beachte: Land Israel, nicht nur Juda; Joseph plante, in Bethlehem zu wohnen, aber das war nicht zwingend geboten




2. Teil des Satzes: fast wörtliche Wiederholung von 2. Mo 4,19:

Jesus und Mose damit in Beziehung gesetzt!!! Vgl. auch Kindermord, Ägypten etc.
2,23
Nazareth: siehe Lk 1; 8 k, entfernt von der Hauptstadt Galiläas Sepphoris

Propheten: Plural: Nicht eine Spezielle Prophezeiung, sondern deren Summe

Nazarener: Jes 11,1: hebr. nezer: Spross (vgl. Kontext Kap 10.24.25.33.34); Siehe auch Jes 53,2; Jer 23,5; 33,15
Frage: Möchtest du dich eingehender mit diesem faszinierenden Evangelium befassen?
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